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Beilage zu Nr. 13 der „Schweizerischen Lehrerzeitung" 1904.

Ausschreibung von Lehrstellen
am

Deutschen Lehrerseminar des Kantons Bern.
Es werden hiermit folgende Lehrstellen am Primär-

lelirerseminar des alten Kantonsteils auf Beginn des neuen
Schuljahrs zur Besetzung ausgeschrieben :

1. Lehrstelle für französische Sprache in allen Klassen
in Bern und Hofwil.

2. Lehrstelle für deutsche Sprache am Oberseminar in
Bern, eventuell Geschichte in einzelnen Klassen.

3. Lehrstelle für Orgel- und Violinspiel, hauptsächlich
am Unterseminar in Hofwil.

4. Lehrstelle für Physik, Chemie und Mathematik am
Oberseminar in Bern.

5. Lehrstelle für Zeichnen in allen Klassen in Bern
und Hofwil.

6. Je eine Hilfslehrersteile am Oberseminar in Bern:
a) für Religionsunterricht 6 wöchentliche Stunden,
ft) für Turnen 8 wöchentliche Stunden,
c) für Orgel- und Violinspiel ungefähr 10 wöchent-

liehe Stunden.
Fächeraustausch für alle Stellen ist vorbehalten.
Mit den Lehrstellen 1—5 ist die Verpflichtung zur

Erteilung von 22—28 wöchentlichen Stunden verbunden.
Rechte und Pflichten im übrigen nach dem bestehenden
Reglement.

Besoldung nach dem Dekret vom 16. März 1904
(120—200 Fr. per wöchentliche Lehrstunde im Jahr,
nebst Dienstzulagen von je 300 Fr. nach 3, 6 und
9 Jahren).

Amtsantritt auf Anfang Mai nächsthin.
Anmeldung bis 5. April 1904 bei der unterzeichneten

Stelle. (O H 2010) 193

ßrr», den 18. März 1904.
Direktion des (Jnterrichtsivesens.

Offene Lehrerstelle.
An der Mädchenbezirksschule in Menziken wird

hiemit die Stelle als Rektor und Hauptlehrer für Mathe-
matik, Naturwissenschaften und Geographie, event. Zeich-
nen, Schreiben, Handwerker- und Bürgerschulunterricht,
unter Vorbehalt von Fächeraustausch, zur Wiederbesetzung
ausgeschrieben. Stelleantritt spätestens 1. Mai 1904.

Die jährliche Besoldung beträgt bei gesetzlicher Stun-
denzahl 2800 Fr. ; für Mchrstunden Extrabezahlung. Hiezu
kommen staatliche Alterszulagen von 100 Fr. bis zum
Maximalbetrag von 300 Fr. nach 15 Dienstjahren.

Anmeldungen in Begleit von Ausweisen über Studien-
gang und allfallige bisherige Lehrtätigkeit sind his zum
10. April nächsthin der Schulpflege in Menziken ein-
zureichen. (of 5952) 202

.4ara«, den 18. März 1904.
Die Erzletaungsdirektion.

Internationales Töchter - Institut
am Lnganersee Maroggia Gottliardbaiinstation.

Existirt seit 26 Jahren — Prächtige Gegend. — Sehr gesundes
und mildes Klima. — Elektrische Beleuchtung. — Praktischer
Unterricht in den modernen Sprachen. — Familienleben. —

(H 7410) Pensionspreis äusserst massig. 133

Programme durch die Direktion in Maroggia.
Frühjahr 1904

Fr. 13.50
Zu vorstehendem billigen Preise liefere
ich genügendStoff (Meter 3.00) zu einem
modernen, reinwoll. Kammgarn-Herren-
anzug. Muster und "Ware franko. In

höheren Preislagen prachtvolle Neuheiten. 116

Müller-Mossmann, Tuchversandhans, Schaffhausen.

Frühjahr 1904

Kleine Mitteilungen.

— 40,000 K. bestimmte ein
böhm. Gastwirt (Tscheche)
dem deutschen
weil die Deutschen sich ihm
entgegenkommender erwiesen
hätten.

— Der Deutsche Lehrer-
verein (99,084 Mitgl.) setzte
letztes Jahr 4600 Kalender
und 3050 Exemplare seines
Jahrbuches ab. Die diesjährige
Auflage des Jahrbuches ist
dagegen schon ausverkauft.

— Der preussische Rekto-
renverein petitionirt dahin,
dass für ÄeÄfore» der Grund-
gehalt um 100 ®/o, das Woh-
nungsgeld um 50 0/0 höher
bemessen werde, als für Leh-
rer derselben Orte. Nicht
gemeinsam aufwärts?

— Der Lehrerverein Elber-
feld hält aus pädagogischen,
hygienischen und sozialen
Gründen die Mujretafte

vormittags für
wünschenswert.

— Die deutsche Reiehsre-
girung hat für 1904 dieSumme
zur Unterstützung «fewfscfter
Sc/twfe» im Auslande auf
500,000 Mark erhöht.

— ReWt» gibt für die Volks-
schule 16,472,947 Mk. aus
(1904); es hat z. Z. 4630
Lehrstellen (265 Rektoren,
2747 Lehrer und 1618 Leh-
rerinnen). Besoldung der Rek-
toren 3700—4800 Mk. -|-
Wohnung oder 800 Mk., der
Lehrer 960 — 3600 Mk. -J-
648 Mk. für Wohnung; Leh-
rerinnen 1000—2300 Mk. -J-
432 Mk. für Wohnung.

— Charlottenhurg zahlt an
14 Schulärzte 15,625 Mk., an
die (neue) Schulärztin 800 Mk.

— Das Handarbeitsseminar
zu Auas (Schweden) hat (bis
1904) in 100 Kursen 3909Leh-
rer ausgebildet, aus Schweden
2872, England 399, Amerika
93, Schottland 86, Finnland
74, Norwegen 86, Dänemark
65, Holland 60, Deutschland
28, Österreich 27 usw.

— Das neue englische Un-
terriehtsgesetz beraubt die
FVatte» des passiven Wahl-
rechts. Bis jetzt konnte eine
Frau für die Mitgliedschaft
der Schulpflegen (School Bo-
ards) kandidiren. Das neue
Gesetz hat zur Folge, dass
die Frauen nur noch durch
Kooptation in dieSchulbehörde
(Education Committee) gelan-
gen können. Die Schulpflege
Londons hat z. Z. 10 Frauen-
Mitglieder; vom 1. April an
vielleicht noch 1—2.

Handelsakademie St. Gallen
Das Sommersemester beginnt am 2. Mai.

Jahresbericht und Kataloge über Unterrichtsfächer
und Vorlesungen (moderne Sprachen, Handelsfächer, Volks-
Wirtschaft, Versicherungswesen, Rechtslehre usw.) gratis
durch das Sekretariat. — Eintritt in den Vorkurs jeder-
zeit. — Nähere Auskunft erteilt der Rektor. 2

GIMASE
et Ecole supérieure des jeunes Alles de La CAaux-de-Fonds.

Cet établissement comprend: a,) Pour les jeunes gens:
Gymnase et Ecole industrielle, comportant 3 sections:

1° Section littéraire, dont le programme correspond à celui
des examens de maturité ;

2» Section scientifique, préparant aux admissions aux
écoles techniques et à l'Ecole polytechnique fédérale;

3» Section pédagogique, à l'usage des aspirants au brevet
neuchâtelois de connaissances pour l'enseignement primaire.

Les certificats de maturité délivrés par le Gymnase sont reconnus
valables pour l'admission sans examen à l'Université et à l'Ecole
polytechnique fédérale.

Pour les jeunes filles: Ecole supérieure des jeunes
filles, donnant une culture générale et préparant aux brevets de con-
naissances primaires et frœbéliennes pour l'enseignement dans les
écoles primaires neuchâteloises.

L'enseignement de la tenue de ménage est une des branches du
programme.

L'année scolaire 1904-1905 B'ouvrira le 2 Mai 1904.
Les demandes d'inscription doivent parvenir jusqu'au 8 Avril à

la Direction, qui fournira tous les renseignements.
Examens d'admission: le 12 Avril à 8 heures du matin.

172 (H 925 C) Le Directeur, D' Li. CELLIER.

Schulheftfabrik

Kaiser & Co., Bern
JKrttaiogre Mtitï l/wsfer /raw&o,

Gersau am Vierwaldstättersee

Hotel u, Pension Bellevue
Direkt am See mit grossem Garten. Rheinfelder Salmenbräu.

(OF5842) Pension von 4—5 Fr. 194

6. V111 mann.

ik in Oberdiessbach.
Zahlreiche, bestens eingeführte Sorten. - Prospekte u. Muster gratis.

HELVETIA, -~n
Nach Orten, wo nicht vorrätig, liefern wir direkt.

862 (H 4455 G)

Gymnasium und Ober-Realschule
rr Internationale, staatlich be-

aufsichtigte, höhere Lehr an-
stalt mit Internat in

zuoz
Oberengadin — 1736 M. ü. M.

Unter Leitung von Dr. phil. Velleman, ehedem
Professor am Collège Latin und Privatdozent an der

Akademie zu Neuchâtel.
Die „ £tfjy/atf/fia " erstrebt eine ungezwungene und harmonische

Selbstentfaltung ihrer Zöglinge und schenkt der körperl. Entwicklung und
Bildung des Charakters gleich. Augenmerk, wie der wissensch. Arbeit. —
Bewahrte akad. Lehrkräfte. — Vorzüglich gelegenes mod. Schulhaas. —
In Gymnasialabteilung Vertiefung in Mass. Altertum, in den obern Real-
klassen fakultat Unterr. in Handelsfächern, in beid. eingeh. Studium von
Math., Naturwiss. u. fremden Spr. — Vorher, auf Univ. u. Polytechn. —
Handwerk, Turnen, Zeichn., Sing., Sport, Ausfl. Prosp. dnreh d. Direktion.



2

Mit einer Portion meines Tintenextraktes (Fr. 2. 45 per Nachn.)
werden in 5 Minuten 10—13 ' iter einer vorzüglichen, tiefschwarzen,
rasch trocknenden Tinte hergestellt. Nicht zu verwechseln mit den

sog. Tintenpulvern. Spezialofferte bei grösseren Quantitäten.

h c 1S31 z Eugf. Asper, Chemiker, Bulach.

Prospekte versendet gratis

J. G. Meister
Zürich V, 35 Merkurstr. 35.

Letzte Neuheit auf dem Gebiete der

Vervielfältigung.

M»// Tintenextrakt #«/ ; /

Institut für Schwachbegabte
auf „Loohof" in Oftringen (Aargau, Schweiz).

Geistig und körperlich zurückgebliebenen Kindern
wird individueller Unterriebt nach bewährter Methode,
sorgfältige Erziehung und herzl. Familienleben geboten.
Pädagogische und ärztliche Behandlung. Hausarzt: Herr
Dr. Hürzeler in Aarburg. Prospekte versendet

is J. S trailmann. Vorsteher.

„Graphotyp"
Patent Q Nr. 22930. D.R.G.M.

Abwaschen absolut annötig.
Druckfläcbe 22 X 28 cm.

Preis iromp'ef Ff*. 15. —.
Einfachster und billigster Vervielfältigungs-

apparat für Bureau,
Administrationen, Vereine und Private.
»Itte, verlangen Sie ausführlichen Prospekt.

Gleichzeitig empfehle Ihnen meinen

„Verbesserten
Schapirographen"

KREBS-GYGAX.Schaffhausen

Beste Hektographen- MASSE
TINTE.

lO V 774J PROSPEKTE GRATIS.

Gesucht
Stellvertreter für aarg. Be-
zirksschule. Fächer: Franzö-
sisch, Naturgeschichte u. Geo-
graphie. »05

Offerten sub Chiffre O L
205 befördert die Exped.

Bienenhonig
Fr.

echt, hellgelb, 5 kg. nur 8. —
10 kg. Bienenhonig nur 15. 20
10 „ Cocosbutter (Vegetaline) 12.90
10 „ garant, rein Schweinefett 13.10
10 „ gelbes Kochfett 11.90
10 „ hochf. gesott. Marg.-Butter 19.40
10 „ Eminent. Käse, vollfett 14.30
10 „ Delikatess-Schinken 14.60
10 „ Filet ohne Fett u. Knochen 17. 50
10 „ Magerspeck, extrafein 17.20
10 „ Fettspeck, 13.30
10 „ Maccaroni, Höruli 4.50
10 „ gelbe Weinbeeren 5.60
10 „ neue, ged. Zwetschgen 5.10
10 „ feinst ged. Birnen 7.6ü
10 „ sÜ9se Apfelstückli 6.40
10 » saure gesch. Apfelstückli 7 90
10 „ Reis Fr. 3.40 und 4.—
10 „ gelbe Erbsen 3.60
10 » weisse Bohnen 3.20
Echte Mailänder Salami per kg. nur 3.20
10 Büchsen Sardinen m. Schlüssel 3. 30
Tee, hochfein per kg. Fr 5.20 u. 6.30
Holl. Cacao, garant, rein, per kg. 3.80
10 kg. melierte Seife, I. Qual. 4. 70
10 „ Harzseife, gelbbraun 4.60
10 „ Harzkernseife, I. Qual. 6. 10
10 „ weisse Kernseife I. Qual. 6.60
10 „ extra Marseille Seife 7.30
10 „ Waschpulver (Päckli) mit

Gescbenkli 4.80

Humbel, Engroslager,
Benken-Basel.

(O 1551 B) 204

Soeben erschien:

ÄlierSclMZ
für Mittelschulen.

Herausgegoben von
Dr. Rudolf Luginbühl.

Miteiner Wappentafel, entworfen
nach den von den einzelnen
Kantons -Reürungen endgültig
festgesetzten und im schweize-
rischen Landesmusoum in Zürich

aufgestellten Wappen.
Das Buch ist in der Knaben-

Sekundärschule von Basel-Stadt
und in den Bezirksschulen von
Baselland bereits obligatorisch
eingeführt. gas

Breis <?eh««de» Fr. 2.25.
Basel, Freiestrasse 40.

Helbing <1 liicbtenbahii
vorm. Reich-Detloff.

R
eichhaltiges Material f. Kon-

ferenz - Arbeiten und zur

Blätter-Verlag Zürich
von E. Egli, Asylstrasse 68, Zürich V

Herstellung und Vertrieb von
„Hülfsblättern für den Unterricht",
die des Lehrers Arbeit erleich-
tern und die Schüler zur Selbst-
tätigkeit anspornen. 74s

Yariirte Aurgabenbl&tter
(zur Verhinderung des „Abguckens")
a) fürs Kopfrechnen pr. Blatt >/t Rp.
b) fürs schritt!. Rechnen pr. Blatt
I Rp. Probesendung (80 Blätter) ä
00 Rp.

Geograph. Shizzenblätter
(Schweiz, angrenzende Gebiete, euro-
pälsche Staaten, Erdteile) per Blatt
l'/t Rp. Probesendung (32 Blätter
mit Couvert) ä SO Rn.

Prospekte gratis und franko

Bearbeitung pädagogischer
Themen bietet unser

„Hilfsbüchlein f. d. Lehrer",
welches wir umsonst und post-
frei versenden. 746

Schtilbuclihantllung von
F. (à. Ii. Greasier.

— Gegründet 1841. —

Langensalza, Deutschland.

Patent O Nr. 6449
aufdemselben Prinzip beruhend in 2 Grössen

Hr. 2 Druckfläche 22 X 35 cm Fr. 27. —.
3 35 X 50 „ 50.-.

Diese Apparate sind bereits in zirka 3000
Exempl. in allen Kulturstaaten verbreitet
Ausf. Prospekte mit Referenzen gratis
— Wiederverkäufer in allen Kantonen. —

Papierhandlung 20

Rudolf Fürrer, Zürich.

Pianos,Harmoniums
Brüning & Bongardt, Barmen.

Allein-Verkauf für
die Schweiz der

Hofberg -Harmoniums.
Feinste deutsche Marke.
Probelieferung franko.

Hoher Rabatt.
Schriftliche Garantie.

Verlangen Sie
Prachtkatalog frei v.

General-Vertreter

E. C. SchmidtmanQ, Basel
Gundeldingerstrasse 434.

(O F 5624) 104

SoftuU-Marke

KERN & Cï
mathemat.-mechanisches Institut

io v 7911 Aarau.
McrfaiWen. mm*

Billige Schul-Reisszeuge
Pre/'scooranfe graf/s u/?d /ranAro.

Minderwertige Nachahmungen unserer mathematischen
Instrumente und deren Verkauf unter unserm Namen, ver-
anlassen uns, sämtliche Zirkel and Ziehfedern mit unserer
getetzlich geschützten Fabrikmarke zu stempeln. Wir
bitten genau auf diese Neuerung zu achten.

Verlag. Der vorliegende Leitfaden
Art. Institut Orell Füssll, Zürich, ist einem schon lange ge-

Bei uns ist erschienen: fühlten Bedürfnis entgegen-

taeMetarMmflarscMta gekommen, so dass innert

r l i a t t l kurzer Frist eine neue Auf-
von E. von Tobel, Sek.-Lehrer.

126 S. 80. — 2. Aufl. geb. Fr. 1. 30. ""tig wurde.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Wissen ist Mai!
ii tieic

Eben beginnt zu erscheinen :

Bibliothek
des allgemeinen und
praktischen Wissens.

Ganz speziell für den Selbst-
Unterricht bearbeitet.

1000 Illustrationen, Buntbil-
der, Modelle, Atlas mit

42 Karten.
Erscheint in 75 Lieferungen

à franko 95 Cts.

Spezialprospekt und Lfg. 1

auf Verlangen zur Ansicht.

Geschichte der Erforschung
der Natur und der Verwertung
der Naturkräfte im Dienste

der Völker
herausgegeben von H. Krämer.
5 Bde. broschirt à Fr. 16.—
5 Bde. in Frachtband geb. à

Fr. 21.35
100 wöchentliche Lieferungen

à 95 Cts.
Bd. 1—4 ist komplett, Bd. 5
erscheint im Frühjahr 1904.

Probelieferung und ausführ-
liehen Prospekt versendet

zur Ansicht 69

Alfred Arnold,
Versandbuchhandlung, Lugano.

Verlag :

Art. Institut Orell Füssli, Zürich.

Bei uns erschien die 2. Auf-

läge von

Der Sonntagsschullehrer
Ein Ratgeber

für die rechtzeitige christliche Unter-
Weisung unserer Kinder.

Von Arnold Riiegg.
Pfarrer und Dozent.

Brosch. 8°. V und 175 Seiten.

Preis Fr. 1. 50.

Ganzleinwandband Preis 2 Fr.

D ie Kunst der Rede

Von Dr. Ad. Calmberg.
Neu bearbeitet von

II. UTZINGER,
Lehrer d. deutschen Sprache u. Literatur

am Zürcher Lehrerseminar.

3. Auflage.
Preis 3 Franken.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli,
Zürich.

Verlag :

Art Institut Orell Füssli, Zürich.

AIb praktisches Kochbuch steht

geradezu unerreicht da :

Heinrichsbader

Kochbuch

I>. Büebi,
Leiterin der Heinrichsbader Kochschale.

6. Auflage.

Pro/» 8 Franken.
Mit zwei Ansichten : Kilche und Bügel-
Zimmer und 80 Abbildungen im Text.

Eleganter, solider Ganzleinwand-
band mit Goldtitel.

Zn beziehen durch alle Buchhandlungen.

«djujju
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